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Weiterbildung „Palliative Care für Pflegende“

Basismodul 1:
Mo, 12.10.20 - Fr, 16.10.20

Basismodul 2:
Mo, 01.03.21 - Fr, 05.03.21
Mo, 28.06.21 - Fr, 02.07.21
Mo, 11.10.21 - Fr, 15.10.21
jeweils 8:30 - 16:00 Uhr

Termine

Ludwig Schlaich Akademie
Devizesstraße 9
71332 Waiblingen

Veranstaltungsort

Die Weiterbildung  wird nach dem Curriculum Palliative Care von M. Kern, M. Müller
und K. Aurnhammer unterrichtet. Es gibt verschiedene Wege, die Weiterbildung
Palliative Care für Pflegende zu absolvieren:

1. Modular:

�
Multiprofessionelles Basismodul 1 Palliative Care (40 UE) oder Palliative Praxis
(40 UE) - letzterer wird in der LSAK angeboten

�
Basismodul 2 Palliative Care für Pflegende (120 UE)
Wenn Sie das Basismodul 1 bereits besucht haben, können Sie direkt in das
Basismodul 2 einsteigen.

2. Komplett:

�
Kursangebot mit 160 UE (à 45 Minuten) für Pflegende. Es ist in der Regel aufgeteilt
in vier Blockwochen à 40 Stunden

Die Durchführung erstreckt sich auf etwa ein Jahr, so dass zwischen den Blockwochen
genügend Zeit ist, das Gelernte im Alltag anzuwenden und zu festigen. Zu kurze
(weniger als drei Monate) oder zu lange (mehr als sechs Monate) Abstände behindern
entweder die Umsetzungsmöglichkeiten oder unterbrechen den Lernprozess der
Einzelnen und der Gruppe.

�
Grundlagen und Anwendungsbereiche der Palliativmedizin und Hospizarbeit

�
Medizinisch-Pflegerische Aspekte

�
Symptomorientiertes Arbeiten anhand exemplarischer Krankheitsbilder

�
Körperliche Aspekte der Pflege wie z.B. Schmerzlinderung, Linderung von Übelkeit u.

Erbrechen, Atemnot, Palliative Wundversorgung u. a.

�
Psychische und psychosoziale Aspekte der Pflege wie Kommunikation, Begleitung von

An- und Zugehörigen, Veränderungen des Körperbildes und Sexualität, Trauer u. a.

�
Ethische Aspekte und rechtliche Aspekte wie z.B. vorsorgende Verfügungen,

Fallbesprechungen

�
Spirituelle und kulturelle Aspekte, wie z. B. die Bedeutung von Ritualen

�
Aspekte der Teamarbeit, Kommunikation und Selbstfürsorge

�
Qualitätssicherung

�
Lernkontrolle und Reflexion

�
Palliative Care bei alten Menschen und Menschen mit Demenz

Inhaltliche Schwerpunkte in der Weiterbildung



www.LSAK.de

Information und Anmeldung

Ludwig Schlaich Akademie GmbH
Sabine Harscher-Wenzel
Devizesstraße 9
71322 Waiblingen

Telefon 07151 9531-4696
weiterbildung@LSAK.de

Auf unserer Website www.LSAK.de
finden Sie ein Anmeldeformular
im Bereich Fort-und Weiterbildung.

Kosten

495 Euro pro Wochenblock, inklusive
Seminarunterlagen und -verpflegung
(Getränke, Obst, Brezel und Kekse)

Anmeldung
Wenn Sie den Kurs komplett (4 Wochen)

absolvieren wollen, melden Sie sich bitte

zusätzlich für den Basiskurs Modul 1 an.

Kursnummer 201012_PC

Unter Palliative Care versteht man ein ganzheitliches Betreuungskonzept für
Menschen die sich im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren Erkrankung
befinden und deren Angehörigen.
Palliative Care bietet eine symptomorientierte, kreative, individuelle Pflege und
die Auseinandersetzung mit den Themen Sterben, Tod und Trauer.

Ziel des Kurses sind grundlegende Kenntnisse in der linderenden Pflege,
Therapie und Beratung. Wesentliche dabei sind die Linderung von Schmerzen
und anderen Symptomen in körperlicher, psychosozialer und spiritueller
Dimension. Die betroffenen Menschen und ihre Bezugspersonen stehen im
Mittelpunkt aller Handlungen.

Mit der Teilnahme am Basiskurs Palliative Care stärken Sie Ihre Kompetenzen
im Umgang mit schwerkranken, sterbenden Menschen und ihren Angehörigen,
sie haben die Gelegenheit zum Austausch von Erfahrungen (positiven wie
negativen)mit anderen Pflegenden.

Absolvent*innen des Kurses sind qualifiziert, innerhalb der jeweiligen
Einrichtung (Alten- und Pflegeheim, Sozialstation, Krankenhaus, Hospiz,
Palliativstation) palliativ-pflegerisch zu arbeiten, zu beraten und anzuleiten.
Für Fachkräfte in ambulanten Hospiz- und Palliativberatungsdiensten ist ein
solcher „Basiskurs Palliative Care“ nach § 39 a Abs. 2 Satz 6 SGB V verbindlich.

Themen

�
Teilnehmer für einen Palliative Care Kurs Pflege benötigen eine dreijährige
Ausbildung mit einem staatlichen Examen in Gesundheits- und
Krankenpflege bzw. eine dreijährige Ausbildung mit einem staatlichen
Examen in Altenpflege.

�
Empfohlen ist eine mindestens zweijährige Berufserfahrung.

�
In Einzelfällen können auch Angehörige anderer Berufsgruppen zum Kurs
zugelassen werden.

Zielgruppe

Helga Geigle-Winter
Palliative Care Fachkraft, Zertifizierte Moderatorin Palliative Praxis (DGP),
Zertifizierte Palliative Care  Trainerin (DGP), Krankenschwester, Lehrerin für
Pflegeberufe, Dozentin an der Ludwig Schlaich Akademie.

Kursleitung

Die Weiterbildung schließt mit einem Kolloquium ab.

Die Teilnahme wird bescheinigt mit einem Zertifikat der Deutschen Gesellschaft
für Palliativmedizin (DGP) "Palliative Care - Behandlung, Pflege und Begleitung
schwerstkranker und sterbender Menschen".

Bei Fehlzeiten von über 10 % im  Verlauf der Weiterbildung muss die versäumte
Zeit nachgearbeitet werden, um das Zertifikat zu erlangen.

Abschluss und Zertifikat

Den Menschen

als Persönlichkeit

respektieren:

Wahrnehmen,

zuhören,

individuell

handeln!


